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VERBANDS-
GEMEINDE

Amtsblatt des
Landkreises Südliche
Weinstraße
Nr. 23 vom 30.04.2020
I N H A L T
Öffentliche Bekanntmachung
über die Tierseuchenrechtliche
Anordnung der Kreisverwaltung
Südliche Weinstraße, 76829
Landau zur Bekämpfung der bös-
artigen Amerikanischen Faulbrut
der Bienen vom 30.04.2020
(Az.: 7/182-57)

Öffentliche
Bekanntmachung
Allgemeinverfügung
Tierseuchenrechtliche Anordnung
der Kreisverwaltung Südliche
Weinstraße, 76829 Landau zur Be-
kämpfung der bösartigen Amerika-
nischen Faulbrut der Bienen vom
30.04.2020 (Az.: 7/182-57)
Aufgrund der §§ 1 und 24 des
Tiergesundheitsgesetzes (Tier-
GesG) vom 22.05.2013, des § 1
Abs. 3 Landestierseuchengesetz
(LTierSG) sowie §§ 10 und 11 der
Bienenseuchen-Verordnung in der
Fassung vom 17.04.2014 ergeht
folgende
Tierseuchenrechtliche Verfügung:
1. Das nachfolgend näher bezeich-
nete Gebiet um die Gemein-
den Steinfeld und Kapsweyer
wird zum Sperrbezirk erklärt:
Das Sperrgebiet wird im Norden
durch die K23 und im Osten
durch die L544 bis zum Ortsein-
gang Niederotterbach begrenzt.
Es verläuft weiter nach Osten in
einer „gedachten Linie“ bis zur
Grenze des Landkreises Ger-
mersheim. Diese Kreisgrenze
begrenzt dasGebiet weiter bis in
den Süden. Im Süden stößt das
Sperrgebiet an den Heilbach.
Am westlichen Ende des Heil-
baches führt das Sperrgebiet in
einer „gedachte Linie“ westlich
weiter, bis an den Bahnhof in
Schweighofen. Von dort verläuft
es in nördlicher Richtung weiter
auf die Speckstraße und an-
schließend auf die Hauptstraße
bis zur Kirche in Schweighofen.
Angrenzend zur Kirche verläuft
es auf die Kirchstraße in nörd-
licher Richtung bis zum Haftel-
hof. Ab dem Haftelhof bildet
ein ausgeschilderter Radweg in
Richtung Norden, bis zur L545,
die Grenze. Abschließend ver-
läuft die Grenze des Sperrge-
bietes an der L545 in nördlicher
Richtung bis zur K23 entlang.
Details sind der beigefügten
Karte zu entnehmen. Diese ist
Bestandteil dieser Allgemein-
verfügung.

2. Für den Sperrbezirk gilt:
a) Alle Besitzer von Bienenvöl-
kern im Sperrbezirk haben die
Bienenvölker unter Angabe
der Anzahl der Völker und des
Standortes der Bienenstände
unverzüglich bei der Kreisver-
waltung Südliche Weinstraße,
AbteilungVeterinärwesen und
Landwirtschaft, An der Kreuz-
mühle 2 in 76829 Landau an-
zuzeigen.

b) Alle Bienenvölker und Bie-
nenstände im Sperrbezirk
sind nach näherer Anweisung
der Kreisverwaltung Südliche
Weinstraße unverzüglich auf
bösartige Faulbrut amtstier-
ärztlichuntersuchenzulassen.
Diese Untersuchung ist frü-
hestens zwei, spätestens
neun Monate nach der Tötung
oder Behandlung der an der
Seuche erkrankten Bienen-
völker des verseuchten Bie-
nenstandes zu wiederholen.
Die zweite Untersuchung ist
entbehrlich, wenn im Rah-
men der ersten Untersuchung
keine Faulbrutsymptome
festgestellt und Futterproben
entnommen wurden, deren
Ergebnis unbedenklich war.

c) Bewegliche Bienenstände
dürfen von Ihrem Standort
nicht entfernt werden.

d) Bienenvölker, lebende oder
tote Bienen, Waben, Waben-
teile, Wabenabfälle, Wachs,
Honig, Futtervorräte, Bienen-
wohnungen und benutzte Ge-
rätschaften dürfen nicht aus
den Bienenständen entfernt
werden.

e) Bienenvölker oder Bienen
dürfen nicht in den Sperrbe-
zirk verbracht werden.

3. Die o.g. Vorschrift Nr. 2 d findet
keine Anwendung auf:
Wachs, Waben, Wabenteile
und Wabenabfälle, wenn sie
an wachsverarbeitende Betrie-
be, die über die erforderliche
Einrichtung zur Entseuchung
des Wachses verfügen, unter
der Kennzeichnung „Seuchen-
wachs“ abgegeben werden und
1. Honig, der nicht zur Verfütte-
rung an Bienen bestimmt ist.

Hinweis:
1. Zuwiderhandlungen gegen die-
se tierseuchenrechtliche Ver-
fügung können nach § 26 der
Bienenseuchen-Verordnung in
Verbindung mit § 32 Abs. 2 des
Tiergesundheitsgesetzes als
Ordnungswidrigkeit mit einem
Bußgeld bis zu 25 000,00 € ge-
ahndet werden.

2. Die angeordneten Schutz-
maßnahmen können erst auf-
gehoben werden, wenn das
Erlöschen der Seuche amtlich
festgestellt wurde.

3. Diese Anordnung gilt gem. § 41
Abs. 4 Satz 4 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes am auf die
öffentliche Bekanntmachung
folgenden Tag als bekannt ge-
geben.

4. Ein Widerspruch gegen diese
Verfügung hat gem. § 37 des
Tiergesundheitsgesetzes keine
aufschiebende Wirkung.

Begründung:
Am 28.04.2020 wurde an drei
Bienenständen, die sich in den
Ortsgemeinden Kapsweyer und
Steinfeld befinden, die bösartige
Amerikanische Faulbrut der Bienen
amtlich festgestellt.
Die bösartige Faulbrut ist eine an-
steckendeSeuche, die zumAbster-
ben ganzer Bienenvölker führen
kann. Eine Weiterverbreitung der
Seuche erfolgt durch sehr wider-
standsfähige Sporenformen des
Erregers, die durch lebende und
unbelebte Vektoren übertragen
werden und dadurch in anderen
Bienenvölkern zu Seuchenausbrü-
chen führen können.
Die Gefährlichkeit dieser Bienen-
seuche erfordert strenge Schutz-
maßnahmen.
Mit der Ausweisung eines Sperrbe-
zirkes und den unter Ziffer 2 a bis e
angeordneten Schutzmaßnahmen
soll eine Weiterverbreitung der
Seuche verhindert werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch bei der
Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße, An der Kreuzmühle 2,
76829 Landau (Pfalz) schriftlich
oder nach Maßgabe des § 3a Ab-
satz 2 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes in elektronischer Form
oder zur Niederschrift erhoben
werden.

76829 Landau, den 30.04.2020
Kreisverwaltung
Südliche Weinstraße
gez. Dietmar Seefeldt
Landrat

Die entsprechenden Anlage
hierzu finden Sie am Ende der
amtlichen Mitteilungen!

Amtsblatt des
Landkreises Südliche
Weinstraße
Nr. 24 vom 08.05.2020

Öffentliche
Bekanntmachung

über den Vollzug des Grundstück-
verkehrsgesetzes;
hier: Ermittlung kaufinteressierter

Landwirte
- Bekanntmachung vom
08.05.2020 -
Über die Genehmigung der Ver-
äußerung des nachstehend auf-
geführten landwirtschaftlichen
Grundstückes ist nach dem Grund-
stückverkehrsgesetz zu entschei-
den:
Gemarkung Böbingen Flurstücks-
Nr. 79/2
Nutzungsart: Landwirtschafts-
fläche (Weinberg)
Lage: „Hauptstraße 74“,
Größe: 0,1252 ha

Landwirte, die zur Aufstockung
ihres Betriebes am Erwerb des
Grundstückes interessiert sind,
werden gebeten, dies der Unteren
Landwirtschaftsbehörde bei der
Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße in Landau innerhalb von
10 Tagen nach der Bekanntma-
chung s c h r i f t l i c hmitzuteilen.
Hinweis: Für den Fristbeginn ist die
Veröffentlichung im Amtsblatt des
Landkreises Südliche Weinstraße
maßgebend. Nicht das Erscheinen
in den Mitteilungsblättern der Ver-
bandsgemeinden. Siehe auf der
Homepage des Landkreises Süd-
liche Weinstraße, www.suedliche-
weinstrasse.de unter
-Aktuelles Amtsblatt-.
Landau i. d. Pf., den 04.05.2020
KREISVERWALTUNG
SÜDLICHE WEINSTRASSE:
- Untere Landwirtschaftsbehörde -
gez. Theis

Öffentliche
Bekanntmachung
über die Zweckvereinbarung
zur Übernahme von Aufgaben
nach der Landesverordnung über
Zuständigkeiten im Rahmen des
EU-Schulmilchprogramms für
landwirtschaftliche Erzeugnisse
vom 05.04.2019
(GVBl. Nr. 6/2019, S. 46)
- Bekanntmachung vom
08.05.2020 -
Aufgrund der §§ 12 und 13 des
Landesgesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit vom
22.12.1982 (GVBl. S. 476 – BS
2020-20) vereinbaren die Land-
kreise und kreisfreien Städte in
Rheinland-Pfalz Folgendes:

Präambel
Durch die Verordnung (EU
2016/791) des Europäischen
Parlaments und des Rates vom
11.05.2016 zur Änderung der
Verordnung (EU Nr. 1308/2013)
sowie der Verordnung (EU
Nr. 1306/2013) hinsichtlich der
BeihilferegelungfürdieAbgabevon
Obst und Gemüse, Bananen und
Milch in Bildungseinrichtungen
wurde das bisherige EU-Schulobst-
und -gemüseprogramm sowie
das EU-Schulmilchprogramm ab
dem Schuljahr 2017/2018 zu ei-
nem neuen EU-Schulprogramm
für landwirtschaftliche Erzeug-
nisse zusammengeführt. Artikel
39 des Landesgesetzes zur Kom-
munal- und Verwaltungsreform
vom 28.09.2010, zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom
23.11.2011 (GVBl. S. 402, BS
2020-7b) i.V.m. der Landesver-
ordnung über die Zuständigkeit
nach der Schulmilch-Beihilfe-Ver-
ordnung vom 17.10.2002 (GVBl.
S. 380), ersetzt durch die Landes-
verordnung über Zuständigkeiten
nach der Schulmilch-Beihilfe-Ver-
ordnung vom 24.02.2014 (GVBl. S.
29, BS 7847-7), übertrug das Land
die Zuständigkeit für den Bereich
„Milch“ auf die Kreisverwaltung
und in kreisfreien Städten auf die
Stadtverwaltung. Durch Artikel 2
Nr. 1 der Verordnung zum Erlass
und zur Aufhebungmilchmarktord-
nungsrechtlicher Bestimmungen
vom 21.05.2015 (BGBl. I S 827)
wurde die Schulmilch-Beihilfe-Ver-
ordnung, die als Ermächtigungs-
grundlage für die vorbezeichneten
Landesregelungen diente, aufge-
hoben. Nach § 2, der gleichzeitig

als Artikel 1 neu erlassenen Schul-
milch-Durchführungsverordnung
blieb es aber bei der Zuständigkeit
der Landesstellen für die Durchfüh-
rung des Schulmilchprogramms.
Mit § 9 Abs. 2 des Landwirtschafts-
erzeugnisse-Schulprogrammge-
setzes traten das Schulobstgesetz
vom 24.09.2009 und die Schul-
milch-Durchführungsverordnung
vom 21.05.2015 außer Kraft.
Nach deren Außerkrafttreten ent-
sprachen die Zuständigkeitsre-
gelungen auf Landesebene nicht
mehr der geltenden Rechtslage.
Mit Erlass der Landesverordnung
über Zuständigkeiten im Rahmen
des EU-Schulmilchprogramms für
landwirtschaftliche Erzeugnisse
vom 05.04.2019 sind die Zustän-
digkeiten für die Durchführung
des neuen EU-Schulprogramms für
landwirtschaftliche Erzeugnisse
nunmehr der geltenden Rechtslage
entsprechend geregelt.
1. Die nach § 1 Abs. 1 der Lan-
desverordnung über Zustän-
digkeiten im Rahmen des
EU-Schulmilchprogramms für
landwirtschaftliche Erzeugnis-
se vom 05.04.2019 den Kreis-
verwaltungen und den Verwal-
tungen der kreisfreien Städte
übertragenen Aufgaben für den
Bereich „Schulmilch“ werden
durch die Verwaltung des Rhein-
Hunsrück-Kreises wahrgenom-
men.

2. Der Aufgabenübergang auf die
Kreisverwaltung des Rhein-
Hunsrück-Kreises ist zum
Schuljahr 2017/2018 in Kraft
getreten; die Verwaltung des
Rhein-Hunsrück-Kreises hat im
Wege der Amtshilfe die Aufga-
be zu dem genannten Zeitpunkt
übernommen.

3. Zum Ausgleich aller entste-
henden Kosten für 1 ½ Stel-
len 2. Einstiegsamt erstatten
die Landkreise und kreisfreien
Städte der Kreisverwaltung des
Rhein-Hunsrück-Kreises jährlich
anteilig einen Betrag in Höhe
von insgesamt 1.800,00 €.
Der Betrag ist fällig ohne Rech-
nungsstellung zum 01.04. eines
Jahres.

4. Die auf unbestimmte Zeit abge-
schlossene Zweckvereinbarung
kann unter Einhaltung einer
Kündigungsfrist von einem Jahr
jeweils zum Ende eines Schul-
jahres von jedem Beteiligten ge-
kündigt werden. Die Kündigung
ist schriftlich gegenüber den
übrigen Beteiligten zu erklären.
Das Recht jedes Beteiligten zur
Kündigung aus wichtigem Grund
(außerordentliche Kündigung)
bleibt unberührt. Sollte ein Be-
teiligter die Zweckvereinbarung
kündigen, so bleibt die Zweck-
vereinbarung in dieser Fassung
für die verbleibenden Beteilig-
ten weiterhin gültig. Bei einer
Kündigung dieser Vereinbarung
durch einen oder mehrere Betei-
ligte erhöht sich der Kostenan-
teil der verbleibenden Beteilig-
ten entsprechend.

Rhein-Hunsrück-Kreis Landkreise
und kreisfreie Städte
Gez. Landrat Marlon Bröhr
Gez. gesetzliche Vertreter

Genehmigung
DiezwischendemLandkreisRhein-
Hunsrück-Kreis und den übrigen
Landkreisen in Rheinland-Pfalz so-
wie den 12 kreisfreien Städten

Die entsprechenden
tabellarische Auflistung

hierzu finden Sie am Ende der
amtlichen Mitteilungen!

geschlossene vorstehende Zweck-
vereinbarung „Zur Übernahme von
Aufgaben nach der Landesver-
ordnung über Zuständigkeiten im
Rahmen des EU-Schulmilchpro-
gramms für landwirtschaftliche Er-
zeugnisse vom 05.04.2019 (GVBl.
S. 46)“ wird hiermit gem. § 12
Abs. 2 KomZG genehmigt.
Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion

Az.: 17 06 / ZV 21a
Trier, den 17.02.2020
Im Auftrag
gez. Christof Pause

Öffentliche
Bekanntmachung
über die Ausschreibung zur
Beschaffung eines Tanklöschfahr-
zeuges 4000 (TLF 4000)
- Bekanntmachung vom
08.05.2020 -

Offenes Verfahren
nach VgV
Die Kreisverwaltung Südliche
Weinstraße schreibt die Beschaf-
fung eines Tanklöschfahrzeuges
4000 (TLF 4000) europaweit aus.
Den vollständigen Bekanntma-
chungstext finden Sie im Internet
unter www.suedliche-weinstrasse.
de > Aktuelles > Ausschreibungen
www.auftragsboerse.de
76829 Landau i. d. Pfalz,
den 06.05.2020
KREISVERWALTUNG
SÜDLICHE WEINSTRASSE
gez. Lauth
(Zentrale Vergabestelle)

Amtsblatt des
Landkreises Südliche
Weinstraße
Nr. 25 vom 08.05.2020
Öffentliche Bekanntmachung
der 10. Sitzung des Kreisaus-
schusses des Landkreises
Südliche Weinstraße in der Wahl-
periode 2019/2024
am 18.05.2020

Öffentliche
Bekanntmachung
der 10. Sitzung des Kreisaus-
schusses des Landkreises
Südliche Weinstraße
in der Wahlperiode 2019/2024
am 18.05.2020
- Bekanntmachung vom
08.05.2020 -
Am Montag, den 18.05.2020,
16:00 Uhr, findet die 10. Sitzung
des Kreisausschusses des Land-
kreises Südliche Weinstraße in der
Wahlperiode 2019/2024 im Dorf-
gemeinschaftshaus in Birkweiler,
statt.
Die Tagesordnung sieht folgende
Beratungsgegenstände vor:
Öffentliche Sitzung
1 Annahme von Zuwendungen
gemäß § 58 Landkreisordnung
(LKO)

2 Auftragsvergaben
3 Leistung von über-/außerplan-
mäßigen Aufwendungen und
Auszahlungen

4 Kreiszuwendungen
5 VRN-Sonderumlage zur Kofi-
nanzierung der Förderprojekte
„Saubere Luft“

6 Ausweitung der Beratungsleis-
tungen im Bereich der Familien-
beratung

7 Vorberatung der Sitzung des
Kreistages am 22.06.2020
(öffentlicher Teil)

8 Berichte zur aktuellen Pande-
mielage

9 Informationen
Nicht-öffentliche Sitzung
1 Vorberatung der Sitzung des
Kreistages am 22.06.2020
(nicht-öffentlicher Teil)

2 Personalangelegenheiten
3 Informationen

Stellenausschreibung
Bei der Verbandsgemeindewerken
Bad Bergzabern ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine unbe-

fristete Vollzeitstelle eines

Beschäftigten
(m/w/d) imWasserwerk
zu besetzen.
Detaillierte Informationen zu der
Stellenausschreibung erhalten Sie
auf der Homepage der Verbands-
gemeinde Bad Bergzabern (www.
vg-bad-bergzabern.de) unter „Ak-
tuelles/Stellenausschreibungen“.

Beschluss-
zusammenfassung
zur Sitzung desWegebauzweck-
verbandes zur Unterhaltung der
Moderbacher Genossenschafts-
waldstraße Verbandsgemein-
de Annweiler am Trifels vom
26.11.2019
öffentliche Sitzung
Veröffentlicht werden nachfolgend
nur die Tagesordnungspunkte, bei
denen Beschlüsse gefasstwurden:
1 Wahl des Verbandsvorstehers,
Aushändigung der Ernennungs-
urkunde, Vereidigung und Ein-
führung in sein Amt

Auf Vorschlag wurde Stadtbür-
germeister Benjamin Seyfried mit
3-Ja-Stimmen bei einer Enthaltung
durch Stimmzettel in geheimer Ab-
stimmung gewählt.
2Wahl des stellv. Verbandsvorste-
hers, Aushändigung der Ernen-
nungsurkunde, Vereidigung und
Einführung in sein Amt

Auf Vorschlag wurde Herr Torsten
Hertel mit 2-Ja-Stimmen bei 1 Ent-
haltung durch Stimmzettel in ge-
heimer Abstimmung gewählt.
3 Prüfung und Feststellung der
Jahresrechnungen 2016 und
2017, sowie Erteilung der Ent-
lastung gem. § 114 GemO

Die Beschlussfassung hierzu er-
folgt einstimmig.
5 Beratung und Beschlussfassung
über die Haushaltssatzung mit
Plan für die Jahre 2019/2020

Die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für die Jahre 2019 und
2020 wird anschließend einstim-
mig beschlossen.
6 Beratung und Beschlussfassung
über eine mögliche Auflösung
des Zweckverbandes

Der Antrag zur Auflösung des
Zweckverbandes wurde mit 1-Ja-
Stimme bei 3-Nein-Stimmen abge-
lehnt.

Bekanntmachung
Nr. 27/2020

des Wegebau-
zweckverbandes
zur Unterhaltung
der Moderbacher
Genossenschafts-
waldstraße
Der Wegebauzweckverband zur
Unterhaltung der Moderbacher
Genossenschaftswaldstraße hat
in seiner Sitzung vom 26.11.2019
einstimmig beschlossen, den Jah-
resabschluss 2016 und 2017 fest-
zustellen, sowie demVerbandsvor-
steher die Entlastung gemäß § 114
GemO für das Jahr 2016 und 2017
zu erteilen.
Dieser Beschlusswird hiermit gem.
§ 114 Abs. 2 Satz 1 GemO bekannt
gemacht.
Wegen der aktuellen Corona –
Krise besteht die Möglichkeit
der Einsichtnahme des Jahres-
abschlusses 2016 und 2017 des
Wegebauzweckverbandes zur
Unterhaltung der Moderbacher
Genossenschaftswaldstraße gem.
§ 114 Abs. 2 GemO in der Zeit vom
14.05.2020 bis einschließlich
18.06.2020 nach vorheriger tele-
fonischer Terminabsprache unter
der Telefonnummer 06346/3010
im Rathaus der Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels, Meßplatz 1,
76855 Annweiler am Trifels.

76855 Annweiler am Trifels,
05.Mai 2020
Benjamin Seyfried
Verbandsvorsteher

ANNWEILER

Beschluss-
zusammenfassung
zur 8. Sitzung des Stadtrates
Stadt Annweiler am Trifels vom
26.02.2020
öffentliche Sitzung
Veröffentlicht werden nachfolgend
nur die Tagesordnungspunkte, bei
denen Beschlüsse gefasstwurden:
4 Auftragsvergaben
4.1 Beratung und Beschluss-

fassung über die Blitzschutz-
anlage in Bindersbach

Es wird folgender Antrag gestellt:
Der Stadtrat beschließt der Monta-
ge einer neuen Blitzschutzanlage
auf demDorfgemeinschaftshaus in
Bindersbach zuzustimmen. Da das
vorliegende Angebot aus dem Jahr
2017 stammt, wird die Bauabtei-
lung beauftragt, aktuelle Angebote
einzuholen. Sofern die Gesamtkos-
ten 7.000,00 € brutto nicht über-
steigen, wird der Stadtbürgermeis-
ter ermächtigt, die Arbeiten an den
Billigstbieter zu vergeben.
Der Antrag wurde mit 4 Ja-Stim-
men, 7 Nein-Stimmen und 6 Ent-
haltungen abgelehnt.
5 Bauangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschluss-

fassung gemeindliches
Einvernehmen Neubau eines
Mehrfamilienhauses Plan.
Nr. 508/135

Der Stadtrat beschließt einstimmig
das gemeindliche Einvernehmen
zu erteilen.
6 Beratung und Beschlussfassung
über Zuschussanträge

6.1 Beratung und Beschluss-
fassung über einen Zuschuss-
antrag „LEADER“ für die
Beschaffung einer Infosäule

Der Stadtrat beschließt mit 16 Ja-
Stimmen und einer Nein-Stimme
einen LEADER-Förderantrag für
die Beschaffung einer Infosäule
mit dem maximalen Betrag von
12.990,- € zu stellen.
6.2 Beratung und Beschluss-

fassung über einen Zuschus-
santrag „LEADER“ für die Be-
schaffung eines neuen Zeltes

Der Stadtrat beschließt mit 6 Ja-
Stimmen, 4 Nein-Stimmen und
7 Enthaltungen einen LEADER-
Förderantrag für die Beschaffung
eines neuen Zeltes zu stellen.

BINDERSBACH

Beschluss-
zusammenfassung
zur 4. Sitzung des Ortsbeirates
Stadt Annweiler am Trifels-
Stadtteil Bindersbach
vom 03.02.2020
öffentliche Sitzung
Veröffentlicht werden nachfolgend
nur die Tagesordnungspunkte, bei
denen Beschlüsse gefasstwurden:
2 Beratung und Beschlussfassung
über Montage einer Blitzschutz-
anlage für das Dorfgemein-
schaftshaus

Der Ortsbeirat beschließt einstim-
mig die Montage einer Blitzschutz-
anlage, so dass der Stadtrat end-
gültig hierüber entscheiden muss.
3 Beratung und Beschlussfassung
für Anbringung eines Hinweis-
schildes am Dorfgemeinschafts-
haus

Nach ausführlicher Diskussion be-
schloss der Ortsbeirat einstimmig
eine entsprechende Bezeichnung
„Dorfgemeinschaftshaus“ in Buch-
stabenform am Anbau senkrecht
anzubringen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels und der Ortsgemeinden Albersweiler, Annweiler am Trifels, Dernbach, Eußerthal,

Gossersweiler-Stein, Münchweiler am Klingbach, Ramberg, Rinnthal, Silz, Völkersweiler, Waldhambach, Waldrohrbach, Wernersberg

Verantwortlich für den Text: Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels, Telefon 06346-3010

Rufbereitschaft der Stadt- und Verbandsgemeindewerke Annweiler am Trifels
Meldungen an die nachstehenden Rufnummern bzw. in dringenden Fällen über den Polizeinotruf 110

Elektrizitätsversorgung 06346/3009-16
Stadt Annweiler mit Stadtteilen und
Ortsgemeinde Wernersberg

Wasserversorgung 06346/3009-17
Stadt- und Verbandsgemeinde Annweiler

Gasversorgung 06341/289-192
Stadt Annweiler und Stadtteil Queichhambach

Kläranlagen der Verbandsgemeindewerke 0173/3712068
Die Stadt- und Verbandsgemeindewerke sind während
der allgemeinen Öffnungszeiten erreichbar unter: 06346/3009-0

Diese Zusammenstellung wurde von NoLogin am 14.05.2020 um 10:08 erzeugt
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Bekanntmachung
Nr. 27/2020
der Stadt Annweiler am Trifels-
Stadtteil Bindersbach
in der Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels

5. Sitzung des Ortsbeirates der
Stadt Annweiler am Trifels-Stadt-
teil Bindersbach (Wahlperiode
2019/2024)

Am Montag, 25.05.2020, um
19:00 Uhr, findet im Hohenstau-
fensaal, Landauer Straße 1, 76855
Annweiler am Trifels, die 5. Sitzung
des Ortsbeirates mit folgender Ta-
gesordnung statt:

Tagesordnung:
Öffentlich:

1 Einwohnerfragestunde

2 Informationen über Gasversor-

gung in Bindersbach

3 Beratung und Beschlussfassung
über Schriftmuster Dorfgemein-
schaftshaus

4 Beratung und Beschlussfassung
über Aufstellung Abfalleimer auf
Friedhof

5 Informationen und Anfragen

Nicht öffentlich:

6 Grundstücksangelegenheiten

7 Informationen und Anfragen

Eine Fahrgelegenheit kann ein-
gerichtet werden. Dafür muss bis
spätestens, Montag, 25.05.2020,
12:00 Uhr, eine telefonische An-
meldung bei Ortsvorsteher Dieter
Götten erfolgen.

76855 Annweiler-Bindersbach,
8. Mai 2020
Dieter Götten
Ortsvorsteher

Ende des amtlichen Teils

Anlage zu Meldung Amtsblatt 23 vom 30.04.2020 - Offizieller Sperrbezirk

Anlage zu Meldung Amtsblatt 24 vom 08.05.2020 - Tabellarische Auflistung

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen wird der Kursbetrieb
der Volkshochschule Annweiler am Trifels

bis auf Weiteres eingestellt.
Wir werden Sie an dieser Stelle

informieren, sobald die Kurse wieder laufen.

Landkreis Datum

Ahrweiler 27.08.2019

Altenkirchen 07.08.2019

Bad Kreuznach 12.08.2019

Birkenfeld 11.09.2019

Cochem-Zell 08.08.2019

Mayen-Koblenz 23.08.2019

Neuwied 19.08.2019

Rhein-Hunsrück-Kreis 06.08.2019

Rhein-Lahn-Kreis 07.08.2019

Westerwaldkreis 19.08.2019

Bernkastel-Wittlich 09.08.2019

Eifelkreis Bitburg-Prüm 16.09.2019

Vulkaneifel 07.08.2019

Trier-Saarburg 13.08.2019

Alzey-Worms 20.08.2019

Bad Dürkheim 08.08.2019

Donnersbergkreis 05.09.2019

Germersheim 08.08.2019

Kaiserslautern 07.08.2019

Kusel 16.08.2019

Südliche Weinstraße 08.08.2019

Rhein-Pfalz-Kreis 14.08.2019

Mainz-Bingen 12.08.2019

Südwestpfalz 12.08.2019

Stadt Datum

Frankenthal 07.08.2019

Kaiserslautern 09.10.2019

Koblenz 12.08.2019

Landau 13.08.2019

Ludwigshafen 07.08.2019

Mainz 03.09.2019

Neustadt a.d.W. 13.08.2019

Pirmasens 16.09.2019

Speyer 15.08.2019

Trier 09.08.2019

Worms 07.08.2019

Zweibrücken 26.08.2019


